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Tom Holzapfel alias Tom de Toys, geb. 24.1.1968 in Jülich, Künstlerpseudonym seit 1985. Entwickelte 1989 aufgrund seiner LOCHISMUS-Erfahrung die antimetaphorisch-direkte "NEUROPOESIE", gründete 1990 das G&GN-Institut (G-GN.de), entdeckte zur Repolitisierung echter Liebeslyrik gegen den germanistischen Etikettenschwindel 1994 die "Erweiterte Sachlichkeit" (Liebe2go.de), gewann 2000 den 1.Nahbellpreis und erfand 2001 die Quantenlyrik. Seit 2015 Anhänger von Nullyoga. 2019 erfolgte die Reaktivierung seiner Nondualjazz-Musikreform "Das desinteressierte Klavier" von 1986. Arbeitet von Juli 2023 bis Juli 2028 als Chauffeur für Trauergäste auf dem Düsseldorfer Nordfriedhof.

Das G&GN-INSTITUT ("Institut für Ganz & GarNix") wurde 1990 in Köln-Efferen gegründet und dient dem Maler, Nondualjazz-Pianist, Performer, Fotograf, Herausgeber, Rezitator, Redakteur, Kurator, Eventmanager und Neuropoet De Toys zur neurosoziologischen Erforschung der Möglichkeiten kultureller Mittel, den zivilisatorischen Prozess der Menschheit nachhaltig zu beeinflussen, ohne von institutionalisierter Förderung abhängig zu sein: G-GN.de
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"Hat wohl die Welt von mir durch mich /

Etwas für sich erfahren? /

War ich ein Sender oder nur /

Das Echo fremder Töne?"

Eva Strittmatter, in: ANALYSE 1

"da ist niemand / kein kosmischer tanz im feld der möglichkeiten / niemand der das quantenflüstern versteht / das aus räumen dringt / wo informationen ohne träger wandern / wie unbeantwortete gebete / da ist niemand"

Ulrich Jösting, 2025 in: der träume strandgut




"Jedes Ich, das sich SCHEINBAR 'selber' erlebt, ist nur DAS GEDACHTE WORT 'ICH', das im Laufe der Evolution eine immer stärker werdende hypnotische Anziehungskraft auf den denkenden Mensch ausübte, bis er vor lauter Unsicherheit, Ungeduld und neurotischer Neugier restlos platzte: GIBT ES MICH 'SELBER' EIGENTLICH WIRKLICH - oder bin ich nur ein '(selbst)-bewusster' Roboter, der also um seine eigene Existenz weiß, aber sich als Gefangener des Systems 'Wahrnehmung' empfindet, weil er meint, alles Wahrgenommene sei gar nicht absolut WAHR, sondern nur ziemlich relativ und der Vergänglichkeit ausgeliefert? An diesem Punkt der spirituellen Tragödie nach jahrhundertelanger religiöser Quälerei, therapeutischer Selbstzerfleischung und psychotischer Dissoziation (Weltflucht), geschieht manchmal das Wunder totaler Disidentifikation, wodurch der 'natürlich nonduale' Mensch übrig bleibt, dessen illusionäres Ich mit seinen existenzialistischen Problemen endgültig schweigt. Dank dieser 'inneren' Stille (die von niemandem mehr als innen empfunden wird, sondern die INNEN-SEITE der Wahrnehmung an sich verschwindet), diesem Hohlsein und Nichtsein, hat das Denken aufgehört, sich selber und all seine Hoffnungen 'einzubilden', wie z.B. den Wunsch nach Selbstheilung oder Lösung aller persönlichen Alltagsprobleme durch Erleuchtung oder Erwachen aus einer paranoid fantasierten Matrix."

Liga der Leeren, 2025:

DAS EINGEBILDETE EGO



@ www.URRUHE.de
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8.4.2026 © POEMiE ™

DAS BLAUE BEWUSSTSEIN

(NEUROLOGIK RELOADED)

Als ich neulich zu Ehren eines verstorbenen Gärtnerkollegen das Friedhofsmobil vor der Kapelle stehen ließ, um selber an der Trauerfeier teilzunehmen, wurde ich wieder einmal von einer paranormalen Wahrnehmung überrascht, wie ich sie früher sehr häufig hatte. Während der Priester links außen an der kleinen Kanzel stand und in Trost spendenden Worten predigte, schien es mir plötzlich, als würden zähflüssige blau leuchtende Nebelschwaden aus der Urne entweichen und sich sowohl wie ein Teppich auf dem Bodenmosaik ausbreiten als auch wie eine Wolke ins Kirchenschiff aufsteigen. Es wirkte, als suche der Nebel wie eine Schlange den richtigen Weg durch die dünne Luft und wurde erst fündig, als ein Lichtkanal durch den Priester hindurch in den Himmel wuchs. Diese blauen Schwaden, die vor meinem geistigen Auge ein eigenes Bewusstsein entwickelten, strömten nun von der Urne aus dem Altarbereich über den kalten Steinboden zur Kanzel hinüber und verschmolzen mit dem gleißenden Licht, das sich allmählich neongrün färbte. Der Priester stand ahnungslos in diesem Fahrstuhl aus Licht, der vom Erdmittelpunkt bis in die Unendlichkeit des Universums reichte, und erzählte der Trauergemeinde in einem würdevollen Tonfall die frohe Botschaft, während das blaue Bewusstsein unbemerkt in das Licht hinein floss und von einer sanften Kraft in die Höhe gesaugt wurde. Der Lichtkanal leuchtete immer grünlicher und in dem Moment, als der Nebel ganz oben im Kirchturm verschwand, löste sich auch der massive Lichtstrahl komplett auf und der ganze Raum war wieder in seine normale dunkle, warme Atmosphäre getaucht, als sei nichts Ungewöhnliches jemals geschehen. Und doch habe ich es erlebt und kann es in aller Aufrichtigkeit bezeugen, allerdings ohne zu wissen, ob jemand anders womöglich dasselbe gesehen hat, aber es verleugnen würde, weil die Tabubrüche einer solchen Erfahrung für den angepassten Realitätssinn schockierend anmuten. Da mir solche Erlebnisse schon seit Kindheitstagen vertraut sind, fällt es mir leicht, darüber zu schreiben, ohne mich als einen Fall für die Psychiatrie zu empfinden. Weder identifiziere ich mich mit dem Inhalt noch glaube ich an irgendeinen göttlichen Sinn solcher Visionen. Viel wichtiger und faszinierender finde ich, dass das menschliche Bewusstsein an sich eine Begabung hat, nicht nur mit der vermeintlich "normalen" Realität klar zu kommen, sondern darüber hinaus sogar Antennen für visionäre Ebenen der Wirklichkeit entwickeln kann. Denn diese Wirklichkeit, in der wir uns hier befinden, ist nunmal viel größer und vielschichtiger als die eingerosteten Sinne dem ängstlichen Ichgefühl vorgaukeln. Anstatt allzu engstirnig oder aus Protest dagegen einfach nur irgendwie quer zu denken, lässt sich das ganze Denken viel freier und tiefer verwenden, indem es nicht mit seinen eigenen antrainierten Wörtern hypnotisch verklebt, sondern das rein sprachliche Analysieren und Interpretieren der Welt aufgibt zugunsten eines paranormalen Spürsinns, der einer selbständigen Neurologik folgt, die keinerlei Ich-Illusion benötigt, um kontrolliert zu werden. Das Universum kontrolliert sich in jedem Augenblick selbst und erschafft permanent eine Feinjustierung aller Erscheinungen. Auch der Mensch ist eine solche Erscheinung, die nahtlos ins Ganze eingewoben die kosmische Komödie mitspielt.
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Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere über Muster, Trends und Korrelationen gemäß § 44b UrhG („Text und Data Mining“) zu gewinnen, ist untersagt.
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